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Kapitel 1: wenn aus der Raupe ein Schmetterling wird

Auf dem Schulhof, der raue Schläger vor mir und ich, die gemobbte Außenseiterin.

"Du wirst es nie schaffen, mich zu besiegen, IST DAS KLAR? EWIGES MOBBINGOPFER!"

Rief der kräftige, große Schläger. In seiner Stimme klang mehr Verachtung.

Und da kamen die ganzen Schmerzen wieder hoch. Die Schläge, die Tritte. War das ja nicht schon von meinem Vater daheim gewohnt. Das ewige Geschrei und die Schläge. 

Und da höre ich die Worte Heart says, heart says "Baby, you gon' make it"

Head says, head says Honey, you are failing

Now it's time to choose, now it's time to choose

The one you listen to

They said, they said "You will never make it"

(Das Herz sagt, das Herz sagt: „Baby, du wirst es schaffen.“

Der Kopf sagt, der Kopf sagt: „Liebling, du versagst.“

Jetzt ist es Zeit zu wählen, jetzt ist es Zeit zu wählen

Den, auf den du hörst.)

Ja auf wen sollte ich hören? Wenn ich mich wehre, wird es nur schlimmer und seine Freunde würden mir das Leben zur Hölle machen, dass es dank ihm schon ist. Besitze sehr viele seelische Brandnarben. Platz für weitere ist auf meiner armen Seele nicht. Das würden auch zukünftige Freunde nicht reparieren können.

But who says that rough seas ain't meant for sailing

Find your own way, don't let the waves take you under.

Bring on the storm 'cause I'm a fighter

I've been to hell and felt the fire

It made me stronger

It made me indestructi—

Better bеlieve I'll find my way back

Kick me whilе I'm down, I'll get right back off the ground

Ten times stronger (Stronger)

'Cause I'm indestructible

(Aber wer sagt, dass raue See nicht zum Segeln da ist?

Finde deinen eigenen Weg, lass dich nicht von den Wellen unterkriegen.

Lass den Sturm los, denn ich bin eine Kämpferin.

Ich war in der Hölle und habe das Feuer gespürt.

Es hat mich stärker gemacht.

Es hat mich unzerstörbar gemacht.

Glaub mir, ich finde den Weg zurück.

Tritt mich, wenn ich am Boden liege, und ich stehe sofort wieder auf.

Zehnmal stärker (stärker)

Denn ich bin unzerstörbar.)

Er kann mich nicht zerstören, denn ich bin bisher nicht gebrochen. Und so stand ich auf, den seelischen Schmerz. All das Mobbing, das ich erleiden musste. Die Schläge, die Schikanen, die Blamagen, die zerstörten Besitztümer, die ausgekippten Ranzen.

"Was zum.." fragte der Obermobber auf einmal.

"Weisst du was? Ich bin zwar ein Verlierer, aber die Hölle, die ihr mir bereitet habt, hat mich stärker gemacht."

Das überraschte ihn. Das ist das letzte, das er erwartet hat. Auf einmal machte es nicht mehr soviel Spaß.

Damaged, shattered, but I'm never breakin'

Heart beats faster but I'm never shaken

I've risen up, and never going back under

(Beschädigt, zerschmettert, aber ich werde nie zerbrechen.

Mein Herz schlägt schneller, aber ich bin nie erschüttert.

Ich bin aufgestanden und werde nie wieder untergehen.)

Sie ging schnurrstracks auf ihn zu.

„Überleg es dir gut,“ sagte er und wollte noch etwas hinzufügen, aber dazu kam er nicht mehr. Da spürte er schon einen Tritt in die Weichteile und Magengegend, aber auch Schläge im Gesicht.

Es schmerzte, aber es hörte nicht auf.

Er sah sie grinsen. Seine Kumpels rannten weg, die Feiglinge fühlten sich nur in der Gruppe stark.

Befriedigt verließ sie den Schulhof als die Glocke wieder läutete und ging zum Unterricht. Die anderen, die im Kreis zusahen, bekamen auch Respekt vor ihr und in Zukunft würde sie ihre Ruhe haben.

Mein Stiefvater würde mich auch nie wieder schlagen. 4 Jahre. Und dabei ist er eigentlich schwach, denn ein Querschnittsgelähmter auf Krücken, wie konnte mir so einer nur all die Jahre Angst machen? Meine Mutter würde er auch nie wieder anrühren. Dafür würde ich sorgen.
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